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1. Auftragsbestätigung – Rechnungsstellung/Zahlung 
1.1 Der Auftraggeber erkennt mit seinem schriftlichen Auftrag die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für firmeninterne Schulungen, 

Workshops und Lehrgänge“ der PFH AKADEMIE an. 
1.2 Die Rechnungsstellung erfolgt bei bis zu fünf-tägigen Veranstaltungen nach Durchführung der Veranstaltung. Bei längeren 

Veranstaltungen sind gesonderte Vereinbarungen zu treffen. Die Veranstaltungsgebühren sind 10 Tage nach Rechnungserhalt fällig, 
wenn nicht ausdrücklich anderes vereinbart wurde. 

2. Leistungserbringung 
 Die Leistungen werden gemäß der Leistungsbeschreibung des Angebots erbracht. 

3. Stornierung und Terminverschiebung 
3.1 Terminverschiebungen durch den Auftraggeber sind maximal für 6 Monate möglich. Terminverschiebungen sind kostenfrei, wenn sie 

spätestens zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn schriftlich bekannt gegeben werden. Bei späterer Bekanntmachung werden 50%  
der Veranstaltungsgebühr berechnet. 

3.2 Eine Stornierung durch den Auftraggeber ist kostenfrei, wenn sie spätestens 6 Wochen vor Veranstaltungsbeginn schriftlich eingeht. Bei 
einer späteren Stornierung werden folgende Stornopreise (schriftlich) berechnet: 

  bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 25 % der Veranstaltungsgebühr zzgl. USt. 
  bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn: 50 % der Veranstaltungsgebühr zzgl. USt. 
  bis 1 Woche vor Veranstaltungsbeginn und bei Nichterscheinen: 100 % der Veranstaltungsgebühr zzgl. USt. 
3.3 Nehmen Teilnehmende nicht die volle Leistung in Anspruch, so besteht für den nicht genutzten Teil kein Rückvergütungsanspruch. Die 

Veranstaltungsteilnahme ist jederzeit übertragbar. Kosten für Fremdleistungen gehen grundsätzlich zu Lasten des Auftraggebers. 

4. Rücktrittsvorbehalt 
In Fällen höherer Gewalt (z.B. Krankheit des vorgesehenen Trainers/Dozenten) ist die PFH AKADEMIE berechtigt, die Seminar-
veranstaltung abzusagen. Der Auftraggeber hat die Wahl zwischen Rücktritt vom Vertrag oder Durchführung an einem Ersatztermin. In 
allen Fällen werden darüber hinausgehende Ansprüche, insbesondere Schadensersatzansprüche, gleich welcher Art und aus welchem 
Rechtsgrund, sofern sie nicht aus vorsätzlichem oder grob fahrlässigen Verhalten der PFH AKADEMIE oder deren Erfüllungsgehilfen 
resultieren, nicht akzeptiert und abgelehnt. 

5. Nutzungsrechte 
Seminarkonzeptionen und Schulungsunterlagen sind urheberrechtlich geschützt und ausschließlich zur persönlichen Verwendung 
bestimmt. Jegliche Vervielfältigung, Nachdruck oder Übersetzung und Weitergabe an Dritte ohne ausdrückliche vorherige schriftliche 
Zustimmung der PFH AKADEMIE, auch von Teilen der Unterlagen, sind nicht gestattet und bedeuten eine Urheberrechtsverletzung, die 
zivilrechtlich verfolgt wird. 

6. Abwerbeverbot 
Der Auftraggeber darf Personen, welche von der PFH AKADEMIE zur Auftragsausführung beauftragt sind, während der Dauer des 
Vertrags und zwei Jahre nach dessen Ablauf nicht selbst oder durch Dritte beschäftigen/beauftragen. Verstößt der Auftraggeber gegen 
diese Vereinbarung, ist er verpflichtet, eine Konventionalstrafe in Höhe von 10.000,- € zu bezahlen. Die PFH AKADEMIE behält sich die 
Geltendmachung darüber hinausgehender Ansprüche vor. 

7. Recht und Gerichtsstand 
Alle sich aus einem Vertrag mit der PFH AKADEMIE ergebenden Rechtsverhältnisse bestimmen sich ausschließlich nach dem Recht der 
Bundesrepublik Deutschland. Der Gerichtsstand ist Göttingen. 

8. Salvatorische Klausel 
Sofern eine Vertragsbestimmung unwirksam ist, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame 
Regelung wird durch eine andere ersetzt, die dem ursprünglich angestrebten Zweck so nahe wie möglich kommt. Von diesem Vertrag 
abweichende Vereinbarungen sind nur wirksam, wenn sie schriftlich vereinbart werden. 

 
 
Göttingen, März 2022 
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